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2 3Andacht Blickpunkt

Wir brauchen auch mal

Stille oder Distanz

Ich gebe zu: Ein großer Fußballfan bin 
ich nicht. Nun habe ich zwei Kinder, die 
gern Fußball spielen und die ich regel-
mäßig zum Training begleite. Dabei finde 
ich es spannend zu beobachten, wie es 
den Trainern gelingt, diese wilde Horde 
überhaupt zusammenzuhalten und aus 
den Einzelnen ein Team zu formen. Das 
klappt mal besser und mal schlechter. 
Manchmal verliert jemand die Geduld 
und versucht, den Ball im Alleingang ins 
Tor zu schießen. Aber je besser die Kin-
der zusammenspielen und ihre Position 
halten, desto besser spielt die Mann-
schaft. 
Trotzdem gibt es die Spieler, die im Al-
leingang ein Spiel herumreißen können 
und ihre Mannschaft zum Sieg bringen. 
Das bewundern wir insbesondere im 
Sport. Allerdings kommen im Kollegen-
kreis, in der Politik und überall, wo Zu-
sammenhalt gefragt ist, die Alleingänge 
selten gut an. Da ist es besser, sich abzu-
sprechen, andere mit ins Boot zu holen 
und gemeinsam zu entscheiden. Aber 
manchmal muss man einen Weg im Al-
leingang absolvieren.
Jetzt zur Passionszeit denke ich an Jesu 
Weg in die Gefangennahme, ans Kreuz 
und in den Tod. Er wünscht sich, dass sei-
ne Jünger mit ihm in Gethsemane wach 
bleiben und beten, doch sie sind alle zu 
müde. Sie sagen sich von ihm los, aus 

Angst, auch im Gefängnis zu landen. Die 
Furcht vor dem Tod und der Schock über 
die Kreuzigung ihres Herrn lässt sie die 
Flucht ergreifen. Jesus stirbt ohne sie. 
Aber nicht allein. Wir lesen von zweien, 
die mit ihm gekreuzigt werden, von Sol-
daten, die ihn bewachen müssen und von 
Frauen, die auch in der dunklen Stunde 
noch bei ihm ausharren. 
„Komm rüber! Sieben Wochen ohne Al-
leingänge“ lautet das Motto der diesjähri-
gen Fastenaktion. Sie lädt ein, das eigene 
Leben in den Blick zu nehmen, das hin 
und her schwingt zwischen mir selbst 
und den anderen. Wo brauche ich die 
Einsamkeit, und wo kann ich auf Allein-
gänge verzichten? Manchmal genießen 
wir das Bad in der Menge, den Trubel der 
Familie und das Stimmengewirr auf ei-
nem Fest. Aber wir brauchen auch mal 
Stille oder Distanz. Beides wird von Jesus 
berichtet. Nehmen wir dieses Motto als 
Einladung zu neuen Erfahrungen im Al-
leingehen, aber genauso im Zusammen-
kommen und im Gedankenaustausch. 
Daran werden wir wachsen: Für uns 
selbst und als Gemeinschaft, ein wenig 
wie beim Fußball. 

Ihr Pastor Björn Beißner.

Als Leserin und Leser unseres Gemeinde-
briefes wissen Sie es natürlich längst: Am 
10. März 2024 wählen unsere Kirchenge-
meinden Hambergen und Wallhöfen – 
wie alle anderen Kirchengemeinden un-
serer Landeskirche – das neue Leitungs-
team für die kommende Amtsperiode, 
den Kirchenvorstand.

Zum ersten Mal können Sie als Gemein-
demitglied komfortabel von zu Hause 
wählen – ohne einen Antrag auf Brief-
wahl stellen zu müssen. Im Februar 2024 
bekommen Sie Wahlunterlagen nach 
Hause geschickt. Damit halten Sie alles in 
der Hand, um wählen zu können. Sie 
können online Ihre Stimme abgeben 
oder kostenlos per Brief wählen.
In Wallhöfen besteht auch die Möglich-
keit, Ihre Stimme im Wahllokal abzuge-
ben. Das Wahllokal wird im 
Gemeindehaus Wallhöfen von 9 bis 13 
Uhr geöffnet sein.  Die Angaben zum 
Wahllokal finden Sie dann auch auf 
Ihren Wahlunterlagen. 

Die Vorbereitungen für die Kirchenvor-
standswahl laufen seit dem Sommer auf 
Hochtouren. Seit November stehen die 
Kandidatinnen und Kandidaten unserer 
Kirchengemeinde fest. Wir danken allen 
Kandierenden herzlich für Ihre Bereit-

schaft, sich in der Gemeindeleitung zu 
engagieren. 

Nähere Informationen zu unseren Kan-
didatinnen und Kandidaten finden Sie 
auf den folgenden Seiten und auf den 
Homepages unserer Kirchengemeinden. 

Am 10. Dezember 2023 wurden die Wäh-
lerverzeichnisse geschlossen und kön-
nen danach nicht mehr aktualisiert
werden. Dieser letzte Punkt kann leider 
zur Folge haben, dass Menschen, die 
nach dem 10. Dezember 2023 versterben, 
noch Wahlunterlagen zugesandt bekom-
men. Angehörige werden sich möglicher-
weise fragen, wie es möglich sein kann, 
dass der Tod des nahestehenden Men-
schen „übersehen wird“ – gerade dann, 
wenn er kirchlich bestattet worden ist? 
Der Grund dafür ist, dass die Adressda-
ten aller zwei Millionen Wahlberechtig-
ten in unserer Landeskirche zentral 
gesammelt, aufbereitet und zusammen-
geführt werden müssen. Das braucht die-
sen zeitlichen Vorlauf, ohne dass die 
Kirchengemeinden noch Einfluss darauf 
nehmen können.

Darum sollten Sie wählen gehen: Unse-
re Kirche lebt davon, dass Menschen Ver-
antwortung übernehmen und ihre 

Kirche mitgestalten. Der Kirchenvor-
stand nimmt durch seine Arbeit Ein-
fluss auf das Miteinander vor Ort:  
Seien Sie dabei! Diesmal ist die Wahl 
für Sie besonders leicht, komfortabel 
und zeitsparend. 

Kirchenvorstandswahl 2024: 
MITVORBEREITEN – MITENTSCHEIDEN – MITWÄHLEN
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Günter Eilers, 72 J., Verlüßmoorer Straße 5, Vollersode
Rentner (gelernter Elektriker)
Die Arbeit und die Gemeinschaft in der Kirchengemeinde 
finde ich wichtig und ich möchte sie mit meiner Arbeit im 

Kirchenvorstand unterstützen.

Malte Christian Bischoff, 48 J., Heilsdorfer Straße
Sozialarbeiter

Kirche...
... darf auch Spaß machen!

Bärbel Fritz, 51 J., Breslauer Straße 34, Vollersode
Inklusionsassistentin

Seit Jahren wirke ich mit viel Freude an Kinderkirche und 
Kirchenvorstand mit und möchte gern weiterhin die 

Geschicke unserer Gemeinde mit leiten.

Dörte Kirschnick, 57 J., Gatzenweg
Diplom-Ökonomin
„Hoffnung für Alle“ - für diese christliche Botschaft steht die 
Kirche mitten in Hambergen. Und ich bin gern ein Teil davon.

Sibylle Hiob, 66 J., An der Kirche 1, Vollersode
Rentnerin (gelernte Kinderkrankenschwester)
Als Pflegedienstleitung habe ich viel Verantwortung getragen und 
mich für ein menschliches Miteinander eingesetzt. 

Das würde ich gerne weiter tun.

Angelika Schlenker, 69 J., Auf dem Wällenberg
Vollzeit-Oma
Unsere Kirche ist für alle da. Sie ist und bleibt
ein wichtiger Teil der Gemeinschaft in Hambergen.

Deshalb mache ich mit.

Maxim Kamiński, 17 J., Verlüßmoorer Straße 4, Vollersode
Auszubildender

Moin! Ich bin schon eine Weile in der Jugendarbeit 
der Kirche aktiv und möchte nun für das Amt 

zum Kirchenvorsteher kandidieren.

Jürgen Vollmerding, 73 J., Bremer Straße 
Rentner

Ich sehe mich als Bindeglied zu unseren älteren 
Gemeindemitgliedern. Dazu bin ich im Besuchsdienst aktiv. 

Auch um den Friedhof kümmere ich mich.

Bernd Wellbrock, 66 J., Kastanienweg 7, Hambergen
Rentner (gelernter Maschinenbaumeister)
Ich kandidiere, weil mir meine Gemeinde sehr wichtig ist, 
und ich möchte meine Ideen einfließen lassen, um Neuerungen 

in der Gemeinde umzusetzen.

Christian Czieluch, 52 J., Heilsdorfer Straße
Personalberatung

Die Kirche gehört ins Dorf - für Dich, für mich, für alle.

Astrid Pfrommer, 48 J., Windhornsfeld
Beamtin
Kirche bedeutet für mich Vertrauen und Gemeinschaft 
in unserer Gemeinde!

Arne Schwoge, 57 J., Malvenstraße
Kaufmännischer Angestellter

Wir haben eine lebendige und aktive Kirchengemeinde, die ich 
mit meiner Kandidatur zum Kirchenvorstand weiter tatkräftig 

unterstützen möchte.

Für den Kirchenvorstand Hambergen Für den Kirchenvorstand Wallhöfen
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Integrationskindergarten „Arche“
Alte Schulstr. 17 - Tel. 04793 2729 - Leiterin: Minja Schaper

E-Mail: kts.hambergen@evlka.de
www.arche-hambergen.de

Schon wieder ist ein Jahr vergangen. Die 
Kinder haben viel erlebt, gelernt, auspro-
biert und sind einen großen Schritt ge-
wachsen. 
Nun heißt es für uns in der Arche: die Se-
gel neu setzen und motiviert in ein hof-
fentlich für uns alle schönes, gesundes 
und friedliches Jahr 2024 zu starten. 
Unser Jahr ist neben vielen "spontanen" 
Aktionen/Aktivitäten begleitet von festen 
Ritualen, Ausflügen und vielem mehr.
Wir haben uns mal das letzte Jahr ange-
schaut und wieder einmal festgestellt, 
wieviel in einem Jahr stattfindet und wie 
wenig Zeit manchmal zwischen den ein-
zelnen Aktionen liegt. 
Fasching ist bei uns immer die erste "gro-
ße Party" im Kitajahr. Darauf freuen sich 
jetzt schon alle riesig! Danach geht es 
weiter mit einem Familiengottesdienst, 
Ostern, Berensch, Schukiprojekt, Schuki-
verabschiedung, Sommerfest, Laterne 

laufen, Adventszeit, Weihnachtsmär-
chen, Andacht, Weihnachtsmarkt und 
schwuppdiwupp - wieder ist ein Jahr vor-
bei! Und "nebenbei" läuft der Kitaalltag 
weiter mit Liedern, Spielen, Basteln, 
Freundschaften schließen, Streiten, La-
chen, Weinen, Lernen und so vielem 
mehr! Puuh, da können Groß und Klein 
auch mal ins Schwitzen kommen. Wir ha-
ben uns für dieses Jahr einen Satz mitge-
nommen: Wir nehmen uns Zeit! Und bei 
alldem, was so passiert, wollen wir nicht 
vergessen, wie wichtig es ist, sich Zeit zu 
nehmen, bewusst zu erleben, was pas-
siert und sich selbst dabei nicht zu ver-
gessen. Und genau das ist auch für die 
Kinder so wichtig! Ein großes Vorhaben - 
aber wir wollen es schaffen - und ge-
meinsam wird es uns sicherlich auch gut 
gelingen! 
An dieser Stelle möchten wir unsere 
neue Kollegin Sandra Walter nochmal 
herzlich an Bord der Arche willkommen 
heißen! Schön, dass unser Team weiter-
hin wächst! Wir wünschen allen Lesern 
ein gutes, gesundes, friedliches neues 
Jahr mit lieben Menschen an Ihrer/eurer 
Seite! 
Herzliche Grüße aus der Arche

Außerdem laden wir herzlich zum Fami-
liengottesdienst am 25. Februar um 
9.30Uhr gemeinsam mit der KiTa Arche 
ein. Die Kindergartenkinder bereiten ge-
meinsam mit dem Team diesen Gottes-
dienst für alle großen und kleinen Leute 
vor. Im Anschluss gibt es Kaffee, Saft und 
Kekse in der Kirche.

Hallo 2024!
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Ev. Kita Lüttje Moorengel
Schulstraße 9, Vollersode, Tel. 04793-3963, Leitung: Petra 
Achilles, E-Mail: kts.wallhoefen@evlka.de

Ronny Kehlert
VRK Agentur
Telefon 04793 4323932
ronny.kehlert@vrk-ad.de

Ich berate Sie gern!

Hallo liebe Lesende, 

ich bin Marie Haarde und mache einen 
Bundesfreiwilligendienst in dem Evang.-
Luth. Kindergarten Lüttje Moorengel. Ich 
habe letztes Jahr mein Abitur gemacht 
und dann im August im Kindergarten ge-
startet. 
Viele meiner Freund:Innen machen, so-
wie ich, einen Freiwilligendienst. Einige, 

weil sie sich nicht sicher sind, ob dieser 
Beruf zu ihnen passt, und sie dadurch Er-
fahrungen in diesem Job sammeln kön-
nen, um dadurch ihre Entscheidung zu 
treffen. Andere wiederum, weil sie die 
Zeit bis zum Studium oder einer Ausbil-
dung überbrücken wollen oder, weil sie 
eben noch gar nicht wissen, was sie nun 
nach der Schule machen sollen. So bietet 

der Freiwilligendienst verschiedene 
Wege für die Zukunft. 
Während des Freiwilligendienstes wird 
man, wie auch in meinem Fall, von der 
Diakonie unterstützt. Man besucht wäh-
rend seiner Zeit im Freiwilligendienst 
verschieden Seminare und die jeweiligen 
Teamer:Innen kümmern sich um einen, 
falls Probleme auftreten sollten.
Zudem ist dieses Jahr total wertvoll. Man 

lernt das wirkli-
che Arbeitsleben 
kennen, be-
kommt einen de-
taillierten Ein-
blick in den je-
weiligen Beruf 
und das Aller 
wichtigste ist, 
dass man super 
viele schöne Er-
fahrungen sam-
melt. 
Ich bin sehr froh 
darüber, diese 
Entscheidung ge-
troffen zu haben 
und habe viele 

schöne Erfahrungen mit den Kindern ge-
macht und sehr viel dazu gelernt. Falls du 
also noch unentschlossen bist oder jeman-
den kennst, der noch unentschlossen ist, 
dem kann ich auf jeden Fall einen Freiwil-
ligendienst empfehlen.
https://www.diakonie-in-niedersachsen.
de

Bundesfreiwilligendienst im Kindergarten
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Jedes Jahr in der Fastenzeit wird der Öku-
menische Jugendkreuzweg von jungen 
Menschen in ganz Deutschland und den 
Nachbarländern gebetet. Auch bei uns 
sind Jugendliche wieder eingeladen, Je-
sus und seinen Kreuzweg aus ihrer ganz 
persönlichen Perspektive zu betrachten. 
Soziale Medien wie Instagram und Tik-
Tok beeinflussen unseren Blickwinkel 
auf die Welt. 
Die dort oft benutzte Abkürzung „POV“ 
steht für „Point of View“. Es geht diesmal 
darum, sich in Jesus und seinen Weg bis 
zum Kreuz hineinzuversetzen und sich 
dabei zu fragen: Wie nehme ich die Situa-
tion wahr? Wie blicke ich auf die Kreuzi-
gung und die Auferstehung? Und was ist 
eigentlich mein Standpunkt dazu? Wer 
diesmal dabei ist, merkt auch: Du hast et-
was zu sagen! Du bist wichtig!

Ökumenischer
 Jugendkreuzweg
 2024 – „Dein POV“

Das neue 
Jahresprogramm 
der Jugend ist da!

Wer sich das neue Jahres-
programm einfach mal an-
schauen möchte, holt es 
sich einfach in der Kirchen-
gemeinde vor Ort ab oder 
schaut auf die Internetseite 
des Kirchenkreisjugend-
dienstes unter

https://www.kkjd-ohz.de

Dort sind dann auch weite-
re Infos zu finden. Anmel-
dungen für die Freizeiten 
und Aktionen sind online 
über die Internetseite mög-
lich.

„Angesichts von Gewalt,Hass und Krieg 
in Israel und Palästina ist der Weltgebets-
tag mit seinem diesjährigen Mot-
to …durch das Band des Friedens, so 
wichtig wie nie zuvor“, betont die evan-
gelische Vorstandsvorsitzende des WGT 
Brunhilde Raiser.
Am 4. Januar 24 haben WGT-Vorstand 
und -Komitee eine aktualisierte Version 
der Gottesdienstordnung für den WGT 
freigegeben.
    Somit können wir in unseren Gemein-
den am Sonntag, den 3. März 24 um 17 
Uhr den WGT feiern.
Am 20. Januar 24 werde ich in der Frei-
zeit- und Bildungsstätte Oese/ Basdahl an 
einem Vorbereitungstreffen teilnehmen 
und mit neuen Gestaltungsmöglichkei-

ten, Rezepten und musikalischen Ideen 
wiederkommen.
Ab dem 1. Februar trifft sich die Vorbe-
reitungsgruppe jeden Donnerstag um 18 
Uhr im Gemeindehaus Wallhöfen. Wer 
Lust hat mitzuwirken, ist jederzeit herz-
lich eingeladen, dazu zu kommen.
Wer Lust hat, im Projektchor mitzusin-
gen und die Lieder für den WGT einzu-
üben, komme bitte ab dem 05. Februar 24 
um 20 Uhr ins Hamberger Gemeinde-
haus.
Haben Sie Interesse oder brauchen Sie 
mehr Informationen? Dann melden Sie 
sich gerne bei mir, Sibylle Hiob Tel. 04793 
9577601, oder im Kirchenbüro Wallhö-
fen.

Sibylle Hiob

Vorbereitung Weltgebetstag (WGT) 2024
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Die 14. Sterntaleraktion lief so reibungs-
los, wie nie zuvor. Frühzeitig hingen die 
100 Sterne am Baum im Gemeindehaus 
und der Großteil war bereits nach dem 1. 
Adventwochenende gepflückt.
Ein großes Dankeschön an das Team: Da-
niela Göttsche im Rathaus, Ute Christgau 
und Brigit Reiher im Büro sowie Elfie 
Gantzkow und Jenny Stelljes fürs Sortie-
ren. Und natürlich vielen herzlichen 
Dank allen Schenkenden!
So konnten wir 100 Kindern wieder eine 
große Freude machen, den Eltern eine 
Sorge nehmen und auch die Übergabe 
der Geschenke ist eine Freude. Vielen 
Dank für diese unmittelbare Hilfe!

Björn Beißner

Sterntaler

Immer noch haben in dieser Welt Men-
schen Hunger. Beinahe jeder zehnte 
Mensch hat nicht genug zu essen. Mehr 
als jedes fünfte Kind ist nicht ausrei-
chend entwickelt, weil ausgewogene 
Nahrung fehlt. Die Pandemie, die Kriege 
in der Welt und auch die Klimakrise wer-
fen teils gute Entwicklungen um Jahre 
zurück. 
Brot für die Welt ist zusammen mit sei-
nen Partnerorganisationen überall auf 
der Welt aktiv, um Menschen zu unter-
stützen.
Auch in unseren Gemeinden wurde im 
Advent und an Weihnachten wieder für 
Brot für die Welt gesammelt. Außerdem 
unterstützt die Kirchengemeinde Ham-
bergen in diesem Jahr Brot für die Welt 

mit Einnahmen des Weihnachtsmarktes. 
Insgesamt kamen in unserer Region 
4899,54 € zusammen. Ganz herzlichen 
Dank sagen wir dafür.

Hier haben Sie die Möglichkeit weiterhin 
zu helfen.

Brot für die Welt 
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 
Bank für Kirche und Diakonie 
www.brot-fuer-die-welt.de/spenden

Meine Kollekte für „Brot für die Welt“
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Am 18. Februar, dem Sonn-
tag nach dem Valentinstag, 
wollen wir die Liebe in ei-
nem Gottesdienst feiern: Die 
Liebe zwischen Paaren, in 
Familien, zwischen engen 
Freunden... egal, ob Sie 
frisch verliebt, seit Jahrzehn-
ten verheiratet oder seit dem 
Sandkasten befreundet sind. 
Auch ganze Familien können 
gesegnet werden. Überall, 
wo Liebe ist, soll der Segen 
dazu kommen.
Im Anschluss wollen wir auf 
die Liebe mit einem Glas 
Sekt anstoßen.
Wir freuen uns auf Sie!
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AbendmahlAbendmahl Kirchenkaffee im AnschlussKirchenkaffee im Anschluss

⬛ Hambergen ⬛ Wallhöfen
Sonntag, 04.02.2024

9.30 Uhr  Gottesdienst mit klassischer 
Liturgie mit Pastorin Riegert

11.00 Uhr  Gottesdienst mit klassischer 
Liturgie mit Pastorin Riegert

Sonntag, 11.02.2024
9.30 Uhr Gottesdienst mit Tauferin-
nerung mit Pastor Beißner

11.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferin-
nerung mit Pastor Beißner

Sonntag, 18.02.2024
9.30 Uhr Gottesdienst für Liebende 
mit Pastorin Riegert

Mittwoch, 21.02.2024
10.00 Uhr Andacht im Eichhof 
mit Pastor Beißner

Sonntag, 25.02.2024
9.30 Uhr Familiengottesdienst mit der 
Arche mit Pastor Beißner

11.00 Uhr Gottesdienst 
mit Magrit Rauf

Herzlich willkommen!
Gottesdienste

Abendmahl Kirchenkaffee im Anschluss

⬛ Hambergen ⬛ Wallhöfen
Sonntag, 03.03.2024

9.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 
Hauptkonfirmanden mit Pastor Beiß-
ner und Diakonin Pralle-Häuser

17.00 Uhr Gottesdienst zum Weltge-
betstag mit Sibylle Hiob und Team

Sonntag, 10.03.2024
9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Riegert

11.00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Riegert

Sonntag, 17.03.2024       
9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Pastor Martin Rutkies

11.00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastor Martin Rutkies

Sonntag, 24.03.2024 Palmsonntag
9.30 Uhr Gottesdienst  
mit Pastor Beißner

11.00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastor Beißner

Ostergottesdienste siehe seite 15

Sonntag, 07.04.2024
9.30 Uhr Gottesdienst 11.00 Uhr Gottesdienst 
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Keen Farv. Keen scharpe Kant. All griesen 
Kroom un keen Holfast. Keen Witt, keen 
Swatt un keen Kuntrast. Un doran leggt 
he Hand.

Gottvadder see: Nu ward dat Licht! (Denn 
to dat Schöpfen bruukt he Sicht) Toeers 
wöhl he so’n ganz groot Lock. He drück 
und reih un schoov un trock dat groot 
Lock as’n Pötter jümmer grötter, jümmer 
grötter, bit an de Ünentlichkeit (de he 
blot alleen versteiht). Düt Lock weer nu 

dat Hevenstelt mit noog Platz för sien 
ganze Welt. Denn backt he noch’d dutten 
Kluten, week no binnen, hatt no buten, 
un een Kluten woor de Eer mit dat Sein, 

dat Warrn, dat Weer. Nu fehl för 
Dag un Nacht noch wat. He deel 
dat Gries in Witt un Swatt. Witt 
mookt he den lichten Dag un 
pickswatt de düüster Nach‘.
De eerste Dag gung dor mit rüm. 
Weer allns sowiet in’t Loot. Gott-
vadder keek nochmol rundüm, 
un wat he sehg, weer goot.
In söß Doog wull he fardig ween, 
harr keen tohölp, weer ganz al-
leen un buu je ok no Mööglichkeit 
sien Welt op für de Ewigkeit. De 
Heven un de Eer weern dor. Nu 
bruuk he Woter, em weer klor, 
sünst fünscheneer sien Schöp-
fung nich (Gottvadder ploon op 
wiede Sich‘).
Rundümto weer Woterdamp, den 
kreeg he foot un papp un pamp 
bit de Heven üm de Eer knüppel-
dick vull Wolken weer. He kunn 
vöreerst (mag döösig klingen) dat 
Woter noch nicht ünnerbringen. 
Mit de dor Wolkenbackerie leep 
em asig Tiet vörbi.
De tweet Dag gung dormit rüm. 
Weer allns sowiet in’t Loot. Gott-
vadder keek nochmol rundüm, 

un wat he sehg weer goot.
De Eer, …

übrigens: Das Buch ist noch antiquarisch 
zu erwerben.

Mit rein gornüx füng he an
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Am Beginn des neu-
en Jahres steht das 
große „Danke!“! 
Im Herbst hatten 
wir um das Frei-

willige Kirchgeld
gebeten und es sind 

7.930 € an Spenden zusammen gekom-
men. Davon werden wir Teilsummen für 
die Orgelrenovierung und die neuen 
Fenster im Gemeindesaal zurücklegen. 
Die übrige Summe steht den verschiede-
nen Bereichen der Gemeindearbeit zur 
Verfügung. Allen Spenderinnen und 
Spendern sagen wir als Kirchenvorstand 
herzlichen Dank für diesen Beitrag!

Herzlich danken wir all denen, die sich 
am Advents- und Weihnachtsschmuck
der Kirche beteiligt haben: Elke Näwig 
und den Konfirmandinnen für das Bin-
den des Türkranzes (eine gelungene Pre-
miere!); Bernhard Kück für den 
Weihnachtsbaum; sowie den freiwilligen 
Helfer*innen von Feuerwehr und Fami-
lie Steeneck für das Aufstellen und 
Schmücken des Baumes.

Vielen Dank sagen wir an dieser Stelle 
wieder allen Helferinnen und Helfern, 
die dem Weihnachtsmarkt zum Gelin-
gen verholfen haben. Dank der vielen 
fleißigen Hände konnten wir mehr als 
1.000 Stücke Torte (und Kuchen) verkau-
fen. Vielen Dank für all die Unterstüt-
zung im Gemeindehaus und von zuhause 
aus! Wir danken für das Engelpostamt, 
die Musik in der Kirche und die guten Ge-
spräche im Pharisäer-Café. 

Insgesamt ist ein Erlös von rund 4.500 € 
zusammengekommen. 1.500€ haben wir 
als Spende für zwei Projekte von Brot für 
die Welt weiter geleitet. Der übrige Erlös 
steht der Gemeindearbeit hier in Ham-
bergen zur Verfügung. Gute Begegnun-
gen und besinnliche Momente gab es an 
den Abenden des lebendigen Advents-
kalenders. Schön, dass sich zahlreiche 
Gastgebende gefunden haben, die mit 
viel Liebe zum Detail die Abende ausge-
richtet haben. Vielen Dank allen! Diese 
Abende waren wärmende Lichter in der 
Adventszeit.

Björn Beißner

stützung durch das freiwillige Kirchgeld. 
Dadurch können wir Maßnahmen durch-
führen, die aus anderen Mitteln nicht fi-
nanzierbar sind. Etwas zurückgegangen 
ist die Höhe der Kollekten, die wir in den 

Gottesdiensten sammeln und an die 
Empfänger weiterleiten, wie z.B. an die 
Osterholzer Tafel, den Weißen Ring oder 
die Telefonseelsorge. 

Sie finden an dieser Stelle Zahlen der bei-
den zurückliegenden Jahre, die einen 
Teil des kirchlichen Lebens unserer Ge-
meinde abbilden. Nach wie vor nimmt 
die Zahl unserer Gemeindeglieder konti-
nuierlich ab. Dies hat im Wesentlichen 
seine Ursache im demografischen Wan-
del, der sich in der konstant hohen Zahl 
der Trauerfeiern zeigt und in weniger 
Taufen. Aber auch jeder Kirchenaustritt 
lässt unsere Gemeinde kleiner werden. 

Eine Entwicklung, die wir zur Zeit weder 
aufhalten noch umkehren können. Je-
doch gilt es, diese Veränderungen zu ge-
stalten und den veränderten 
Anforderungen gerecht zu werden. Bei 
uns zeigt sich das beispielsweise in den 
Tauffesten, der Kinderferienkirche, dem 
neuen Konfirmandenunterricht, den 
Seniorengeburtstagsfeiern und anderen 
Angeboten. 
Wir freuen uns über die konstante Unter-

Statistik

Gemeindeleben 2022 2023
Gemeindeglieder 3374 3247
Taufen 25 23
Trauungen 10 2
Trauerfeiern und Beisetzungen 76 68
Konfirma�onen 41 23
Übertri�e und Aufnahmen 1 3
Austri�e 74 66

Kollekten und Spenden
Kollekten in Go�esdiensten 8.648,55€ 8.224,61€
Diakoniegaben 2.450,00€ 2.461,30€
Freiwilliger Kirchenbeitrag 7.405,00€ 7.930,00€

Wir sagen Danke…

Am 11. Februar feiern wir um 9.30 Uhr in 
Hambergen und um 11.00  Uhr in Wall-
höfen die Gottesdienste zur Tauferinne-
rung. Dazu werden alle Kinder, die vor 
fünf Jahren bei uns getauft wurden, per-
sönlich eingeladen. Oft haben wir keine 
Erinnerung an unsere Taufe, weil wir 
noch ein Baby waren. Durch die Taufer-

innerung wollen wir uns dem Thema 
persönlich annähern und einen kurzwei-
ligen Gottesdienst feiern. Anschließend 
laden wir herzlich zum Kirchenkaffee 
ein. Anmeldungen sind in den Pfarrbü-
ros per Telefon oder Email möglich, oder 
auch online über folgenden QR-Codes:

Besondere Gottesdienste: Tauferinnerungen
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Alle Kinder 
im Kindergar-
ten- und 
Grundschul-
alter laden 
wir herzlich 
zu unserer 
Kinderkirche 
im Frühjahr 
ein. Wir tref-
fen uns am 
28. Februar;

6. und 13. März von 15.00 Uhr bis 16.30 
Uhr im Gemeindehaus. Achtung: jetzt 
mittwochs! Durch Aushänge und auf der 
Homepage machen wir noch darauf auf-
merksam. Diesmal wird es um Geschich-
ten über Angst und Mut gehen. Basteln, 
Singen und Spielen gehört natürlich 
auch wieder dazu! Wenn man nicht an 
allen drei Terminen kann, ist das völlig 
ok. Und Mama oder Papa dürfen auch 
gern begleiten. Wir freuen uns auf alle 
kleinen und großen Gäste!

Kirche mit Kindern

Am 16. März 2024 findet um 19.30 Uhr in 
der Kirche zu Hambergen ein Konzert 
mit den Tenören4you statt. Toni Di Na-
poli und Pietro Pato entwickeln und prä-

sentieren seit mehr als 10 Jahren ihr 
stilvolles und fabelhaftes Gala-Konzert-
programm. Sie standen auf großen Büh-
nen schon gemeinsam mit Namen wie 
Helmut Lotti, Kim Fisher, Tom Gaebel, 
Sandy Mölling und anderen. 
Fantastische Songs und eine elitäre 
Licht-Show mit berühmten Welthits wie: 

-YOU RAISE ME UP -CARUSO - VOLARE - 
MARINA - MY WAY - SO EIN TAG, SO 
WUNDERSCHÖN WIE HEUTE - LET IT BE 
-TITANIC - AVE MARIA-  NESSUN DOR-

MA-TIME TO SAY GOODBYE und viele 
mehr erwarten das Publikum. Die Texte 
werden außerdem eingeblendet. Ein be-
sonderes Erlebnis!
Karten sind im Vorverkauf zum Preis 
von 23,-€ im Pfarrbüro, bei Edeka Sack-
mann über eventim.de und an anderen 
Stellen erhältlich. 

Gala-Mitsing-Konzert

Familienwochenende
in Bad Zwischenahn

27.-29. September 2024
Herzlich laden wir Familien (ein oder zwei 
Eltern, Oma und Opa, oder…) zu einem Fa-
milienwochenende am Zwischenahner 
Meer ein. Wer Lust auf einen Kurzurlaub 
hat und ein Wochenende mit anderen El-
tern und Kindern gemeinsam gestalten 
will, ist bei uns genau rich�g. Wir werden 
den Elementen Erde, Feuer, Wasser und 
Lu� begegnen, Abenteuer erleben und Zeit 
zum Entspannen haben. Am Sonntag fei-
ern wir Go�esdienst und bereiten diesen 
gemeinsam vor. Ein Wochenende mit 
Abenteuer und Zeit zum Ausruhen für 
Groß und Klein. Die Anreise organisieren 
wir mit eigenen PKWs und ggf. Fahrge-
meinscha�en. Grafik: Pfeffer

Alle Infos im Überblick:
Zeit:   27.-29.09. 2024
Ort:   Jugendherberge Bad Zwischenahn
Wer:    Familien unterschiedlicher Zusammensetzung
Leistungen:  Übernachtung in Familienzimmern mit eigenem Bad und   

Dusche, Vollverpflegung
Programm:   Strand, Paddeln, Gärten, Feuer, Abenteuer, Basteln, Singen 
und mehr…
Kosten:  125 Euro für Erwachsene 100 Euro für Kinder und Jugendliche 

(3-17 Jahre) Kinder unter 3 Jahren kostenfrei. Zuschüsse 
möglich

Leitung:  Pastor Björn Beißner, Tel. 04793 / 95008 
   bjoern.beissner@evlka.de
Anmeldeschluss: 31. Mai 2024 – ggf. Warteliste
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…für den freiwilligen Kirchenbeitrag

Wir bedanken uns bei allen Spendern, 
die auch in diesem Jahr unserer Bitte um 
den Freiwilligen Kirchenbeitrag nachge-
kommen sind. Bis Ende des letzten Jahres 
sind bereits 4.885€ eingegangen. Mit Un-
terstützung durch diese Mittel konnten 
die Fugen an den Glasbausteinen in der 
Kirche erneuert werden. Außerdem ha-

ben die Planungen für die Gestaltung des 
Außengeländes rund um die Kirche ge-
meinsam mit dem Nabu und der Voller-
soder Interessengemeinschaft rund um 
Manfred Kück begonnen. Sobald das 
Wetter es zulässt, werden erste Aktionen 
durchgeführt. Ohne Ihre Hilfe hätten wir 

beide Projekte nicht realisieren können. 
Deshalb nochmals von Herzen: Vielen 
Dank!

…für unseren Weihnachtsschmuck

Kurz vor dem ersten Advent war es so 
weit. Die Kirche verwandelte sich innen 
und außen wieder in eine festliche Weih-
nachtsstube. Viele fleißige Helfer sorgten 
mit Tannengrün von Familie Augustin 
für Kränze, Bankschmuck und vieles 
mehr. Kurz vor Weihnachten wurde der 
Weihnachtsbaum von einem Team des 
Erntefestkomitees Wallhöfen aufgestellt 
und von Ehrenamtlichen unserer Kir-
chengemeinde geschmückt. In diesem 
Jahr stammte auch der große Kirchen-
baum von der Familie Augustin. Herzli-
chen Dank sagen wir dafür, dass unsere 
Kirche wieder so weihnachtlich strahlen 
durfte.

…für den lebendigen Adventskalender

Wir möchten uns sehr herzlich bei den 
Gastgebern des „Lebendigen Adventska-
lenders 2023“ in Wallhöfen bedanken. 
Schön, dass sich Menschen bereiterklärt 
haben, Gastgeber zu sein und Dank an 
die Menschen, die sich auf den Weg ge-
macht haben, um gemeinsam zu singen, 
Geschichten zu hören und nette Gesprä-
che zu führen. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im 
Dezember 2024!

Im Namen des Kirchenvorstandes
Elfie Gantzkow

Was ist eigentlich… die Frauenhilfe?
Einmal im Monat kommen im Gemeinde-
haus Wallhöfen um die 20 Frauen zum 
Treffen der Frauenhilfe zusammen. Sie 
trinken gemeinsam Kaffee und essen 
selbstgebackenen Kuchen. Es gibt eine 
kurze Andacht und wir singen zusam-
men. Außerdem hat jedes Treffen sein ei-
genes Thema. Die Spannweite dabei ist 
groß: Vom Thema „Dorf“ über „Reforma-
tion“ bis hin zum Thema „Humor“ ist al-
les dabei.
Etwas zeichnet diesen Kreis von Frauen 
darüber hinaus besonders aus. Sie enga-
gieren sich für andere. 
Bei jedem Treffen werden von jeder Teil-
nehmerin 2€ für eine Spende für Brot für 
die Welt eingesammelt. So kommen im 
Jahr fast 400€ zusammen. Außerdem 

spendet die Frauenhilfe jedes Jahr Geld 
für diakonische Projekte in der eigenen 
Region. Die Sterntaleraktion wird jedes 
Jahr mit drei Geschenken bedacht. Die 
Flüchtlingsinitiative hat schon finanziel-
le Unterstützung bekommen. Und auch 
die Kirchengemeinde wird bei besonde-
ren Projekten unterstützt. So verbringen 
die Frauen nicht nur schöne Nachmit-
tage, sondern helfen auch noch anderen. 
Wenn Sie Lust haben, kommen Sie gern 
dazu. Die Frauenhilfe trifft sich jeden 
zweiten Dienstag im Monat um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus.

Christina Riegert

Wir sagen Danke…

Das Jahr 2023 im Überblick
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⬛ Taufen

23.09.2023 
01.10.2023 
01.10.2023 
10.12.2023

Mathilda Bäker, Vollersode 
Fjonn Lennart Lütjen, Verlüßmoor 
Janosch Lion Lütjen, Verlüßmoor 
Leonie Rosental, Hambergen 

⬛ Beisetzungen/Trauerfälle

23.11.2023 
24.11.2023 
29.11.2023 
02.12.2023 
07.12.2023 
09.12.2023 
13.12.2023 
16.12.2023 
19.12.2023 
21.12.2023 
22.12.2023 
22.12.2023 
29.12.2023 
29.12.2023 
03.01.2024 
05.01.2024 
10.01.2024 
12.01.2024 
12.01.2024 
13.01.2024 
19.01.2024
24.01.2024 

Irmgard Wellbrock, OHZ, 92 Jahre 
Walter Wacker, Hambergen, 74 Jahre 
Gesine Tienken, OHZ, 105 Jahre 
Bärbel Machuj, Hambergen, 72 Jahre 
Frieda Mischnick, Gnarrenburg, 84 Jahre 
Annita Kück, Wallöfen, 94 Jahre 
Wolfram Ahrens, Wallhöfen, 81 Jahre 
Annemarie Garcke, Lübberstedt, 91 Jahre 
Frieda Stelljes, Hambergen, 90 Jahre 
Anneliese Cordes, Lübberstedt, 86 Jahre 
Mona Brunkhorst, Hambergen, 51 Jahre 
Heide Lange, Hambergen, 84 Jahre 
Karl Heinz Böschen, Hambergen, 85 Jahre 
Karsten Kuhn, Hambergen, 48 Jahre 
Ute Mehrtens, Wallhöfen, 65 Jahre 
Herbert Balke, Lübberstedt, 88 Jahre 
Kurt Heinrich Lilienthal, Lübberstedt, 87 Jahre 
Hans-Joachim Waschwill, Hambergen, 66 Jahre 
Renate Rohde, Lübberstedt, 72 Jahre 
Paul Scholz, Hambergen, 89 Jahre
Fritz Dullweber, Hambergen, 90 Jahre 
Friedhelm Schnibbe, Wallhöfen, 76 Jahre



28 29Werbung Pinnwand

Alte Schulstr. 23, 27729 Hambergen Tel. 04793 2242
Wallhöfener Str. 43a, 27729 Wallhöfen Tel. 04793 955888
Lange Str. 13, 27711 Osterholz-Scharmbeck Tel. 04791 13599

Einsatzleitung: Elke Näwig
Tel. 04793 4322343

Impressum
Herausgeber: Kirchenvorstände der Kirchengemeinden Hambergen (Bahnhofstr. 2, 27729 
Hambergen) und Wallhöfen (An der Kirche 1 , 27729 Vollersode)
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen Auflage: 4.150 Exemplare

Redaktion: Redaktionskreis Hambergen -Wallhöfen, V.i.S.d.P.: Pastorin Christina Riegert  
Bildnachweis: alle privat mit Ausnahme Gemeindebrief: Titelblatt, Seite 23

Repair  Café

Freitag, 09.02.2024

und 10.05.2024

14.30 Uhr-16.30 Uhr

Gemeindehaus 

Hambergen

Ansprechpartner 
(erreichbar Mo-Fr):
Liane Hudalla, Tel. 956939
Waltraud Laue, Tel. 8294
Bettina Fuhrmann, Tel. 
9576072

Sie benötigen Hilfe /
Unterstützung / 
Begleitung…?
Wenden Sie sich bitte an 
die Gruppe „Gemeinsam 
alt werden in der 
Samtgemeinde 
Hambergen - Die 
Kümmerer“

55Plus-dem Leben aufder SpurKirchencaféimmer am 2. und letzten Freitag des Monats.
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Besuchsdienstkreise
Hambergen: Margarete Wellbrock 
(04793 9578801) 
Wallhöfen: Elfie Gantzkow (04793 
3123)

Café International
lädt 14-tägig zum Frühstück im Ge-
meindehaus ein:
freitags 9.30 Uhr

Eltern (Gemeindehaus)
Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: 
Treffen nach Vereinbarung
Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen: 
montags 9.30 Uhr

Frauen
Frauenhilfe Lübberstedt:
1. Mittwoch im Monat 15-16.30 Uhr.
Frauenhilfe Ströhe-Spreddig: 
1. Donnerstag im Monat 15-16.30 Uhr.
Frauenhilfe Wallhöfen: 
2. Dienstag im Monat 14.30 Uhr
Frauenkreis Wallhöfen: 
letzter Donnerstag im Monat 19.00 Uhr

Jugendliche
Infos über Projekte und Aktionen in 
der Region gibt es bei Diakonin Uta 
Pralle-Häusser

Kinder 
„Rasselbande“ in Wallhöfen:
mittwochs + freitags 9-12 Uhr

Kirchenmusik
Kirchenchor: montags, Gemeindehaus 
Hambergen, 20.00 Uhr
Posaunenchor: dienstags, Gemeinde-
saal Hambergen, 20.00 Uhr

Repair Café Kümmerer
4 x im Jahr im Gemeindehaus in Ham-
bergen

Senioren
Seniorensitztanz: 14-tägig montags, Ge-
meindehaus Hambergen, 10.00 Uhr
„55plus - dem Leben auf der Spur“: Kir-
chencafé, freitags 15-17 Uhr,
Gruppentreffen 1. Mittwoch im Monat, 
15.00 Uhr
„Gemeinsam alt werden in der Samtge-
meinde Hambergen - die Kümmerer“:
am letzten Freitag im Monat, Gemein-
dehaus Hambergen, 14.00 Uhr

Stöberboden
Rathaus Hambergen: montags 9.30 - 12 
Uhr, donnerstags 14.30 - 16.30 Uhr

Trauernde
Bitte wenden Sie sich an Pastor Björn 
Beißner in Hambergen oder
Pastorin Christina Riegert 
in Wallhöfen.

Termine und weitere Infos erhalten Sie in den Pfarrbüros



Adressen + Sprechzeiten

⬛ HAMBERGEN
Björn Beißner 
Pastor und Vorsitzender des 
Kirchenvorstandes 
04793 95008
Bjoern.beissner@evlka.de

Christina Riegert     
Pastorin
04793 95009
christina.riegert@evlka.de

Ute Christgau
Pfarrsekretärin (Friedhofsverwaltung 
und Pfarrbüro Bahnhofstr. 2)
04793 95000 
montags, mittwochs + freitags 10-12 Uhr
mittwochs 16-18 Uhr (Frau Reiher)
kg.hambergen@evlka.de

⬛ WALLHÖFEN
Christina Riegert 
Pastorin
04793 95009
christina.riegert@evlka.de

Elfie Gantzkow
Vorsitzende des Kirchenvorstandes
04793 3123

Birgit Reiher
Pfarrsekretärin (Pfarrbüro An der 
Kirche 1)
04793 2127
dienstags 16-18 Uhr
donnerstags 10-12 Uhr
kg.wallhoefen@evlka.de

⬛ HAMBERGEN-WALLHÖFEN
Uta Pralle-Häusser
Diakonin
0471 3072 3692 (privat)
04793 9539109 (dienstl.)
uta.pralle-haeusser@evlka.de

Diakonie Station Hambergen
Bremer Str. 20
04793 8206 
info@diakonischedienste.de

Elke Näwig
Einsatzleitung Dorfhelferinnen
04793 4322343

Evi Deelwater
Chorleiterin Kirchenchor
0421 6360656

Axel Prigge
Chorleiter Posaunenchor
04793 956770

⬛ WEITERE
Diakonisches Werk mit Fachdiensten 
Kirchenstr. 5 in Osterholz-Scharmbeck
04791 806-80/81

Telefonseelsorge Elbe Weser
0800 111 0 111

www.kirchengemeinde-hambergen.de
www.kirche-wallhoefen.de


